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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FSV Wehringen : FC Haunstetten 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Gessl beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des FSV Wehringen am vergangenen Montag im 15. Saisonspiel auf die
Mannschaft des FC Haunstetten. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Matthias Gessl. Garant
für diesen Heimspielsieg waren Stegmann und Gessl, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Kotter / Lieber
zunächst nicht gut aus, so gewannen Stegmann / Rehm im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Nicht ganz mithalten konnten Dietmayr / Mihm, beim 1:3 gegen Köbler /
Weklak, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Gessl / Öschay waren in der Partie gegen
Fleischer / Lorenz nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Beim Sieg von Martin Stegmann gegen Marco Kotter konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Rehm gegen Stefan Köbler verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Die richtige Herangehensweise hatte Robert
Dietmayr indessen beim 3:0-Sieg gegen Thomas Fleischer von Beginn an. Es dauerte eine Weile,
bis Matthias Gessl sein 3:2 gegen Mathias Weklak feiern konnte. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Michael Mihm bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Max Lieber dann doch niedergerungen worden.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Öschay, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Edith Lorenz verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Martin Stegmann und Stefan Köbler beendet, das
Martin Stegmann letztendlich gewann. Stefan Rehm konnte im Spiel gegen Marco Kotter einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:6 für Rehm und 10:4 für Kotter seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit 3:1 hatte Robert Dietmayr im Match gegen Mathias Weklak, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Gessl seinen Gegner Thomas Fleischer
beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FSV Wehringen nun ein Punktekonto von 27:3 Punkten auf,
während der FC Haunstetten vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2023 gegen den TSV
Königsbrunn III ansteht, 19:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSV Wehringen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TSV 1847 Schwaben Augsburg.

 Statistik:
 FSV Wehringen

Doppel: Stegmann / Rehm 1:0, Dietmayr / Mihm 0:1, Gessl / Öschay 1:0 
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Einzel: M. Stegmann 2:0, S. Rehm 1:1, R. Dietmayr 2:0, M. Gessl 2:0, M. Mihm 0:1, W. Öschay 0:1 
 FC Haunstetten

Doppel: Köbler / Weklak 1:0, Kotter / Lieber 0:1, Fleischer / Lorenz 0:1 
Einzel: S. Köbler 1:1, M. Kotter 0:2, M. Weklak 0:2, T. Fleischer 0:2, E. Lorenz 1:0, M. Lieber 1:0


